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KommunalsparkasseDöbling.ImNovember. . wurdenbeider
KommunalsparkasseimBezirkeDöblingvon679Parteien
K269. 794eingelegtundvon1591ParteienK509. 684behoben.
EndedesMonatesbetrugderEinlagenstandK12,142. 748,der
StandderHypothekardarlehenK9,086. 073.

DieKriegsberichtedesBürgermeistersinspanischerUebersetzung .
Wieder . . k.österreichischeKonsulinBarcelonaDr .Eugenvon
SzentmiklosyineinemSchreibendemBürgermeisterDr .Weiskirchner
mitteilt ,hatereineUebersetzungundHerausgabeinspanischer
SprachederwöchentlicherscheinendenBerichtedesBürgermeisters
überdieVerhältnissein WienwährenddesKriegesweranlaßt ,um
siedenspanischenZeitungenunddeninBetrachtkendenamtli¬
chenStelleninSpanienin ihrerSprachezuzusenden.DieseBerich¬te ,welcheebensowiedieWienerAusgabenaufgeäbemPapierin
schwarzemDruckeerscheinenführendenTitel : ,BoletinOficial
dela CapitaldelImperioy dela Residencia-Vienaaparecelos
Martesy Viernes".EsfolgtsodanndiewortgetreueWiedergabedes
Berichtesmitder Unterschirft :„ Elalcaldede la capitalreal
eimperialyresidenciadeVienaDr .RicardoWeiskirchner.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Kinbeae ensund ur in et geratener

essanesurdRleterdaterreieh,1 .ReuesRathaue.
DieBeamten,ArbeiterundBedienstetenderstädt .Elektri-¬

zitätswerkehabendasErgebnisderSammlungimMonateDezember
imBetragevonK2612,20derZentralstelleübermittelt.

117 .Spendenausweis .
HeinrichundFritzMendlK6000 ,Bogendach-undHallenbau- . .b.
H .K3000 ,BeamteundArbeiterderOesterr .Siemens-Schuckertwerke
K2200,Dr .RudolfHauenschildundFranzLeitnerK1000,BaronFelixOppenheimerK1000 ,BezirkskomiteeBrigittenauK960 ,Hilfs-¬
komiteeim19 .BezirkK745,Administrativ-Kontrollpersonalder
WienerBezirkskrankenkasseK700 ,BeamteundArbeiterderFirma
Siemens&HalskeK636 ,HermannHirschK200 ,Bezirksarmenrat
AspangK100 ,KarlAndenwaldK100 ,BaronAlexanderPretisK100,
Ing .StefanReiser ,Dr .WilhelmRosenbergunddasPersonaleder
FirmaGebrüderRosenthalje K60 ,BaronSigmundSpringerK30 ,
FranzKrükl&Komp.K26 ,KarlKohnK24 ,Magistratssekretär
Dr .WanschuraK20 ,Ing .A .DetomaK20 ,Dr . . M.K20 ,ferner
die1Zigenfreiw .Gehaltsabzügestädt .BeamterundLehrpersonen
undzahlreichekleinareBetäge.

DieGesundheitsverhältnisseWiens.InderletztenSitzungder
städtischenAmts-undAnstaltsärzteerstatteteOberstadtphysikus
ObersanitätsratDr.BöhmdenSanitätshauptrapportfürdenMonat
Oktober. J .DieGesundheitsverhältnissederStadtWienwaren
imallgemeinengünstige.DerKrankenstandhatsichmitdemVor-¬
schreitenderkälterenJahreszeitnurwenigerhöht .Indiearmen-¬
ärztliche Behandlungsind . 449Fälle gegen . 204imVormonate
und10. 508imOktoberdesVorjahreszugewachsen .Aufdieentzünd-¬
lichenKrankheitenderAtmungsorganeentfielen2135,aufjeneder
Verdauungsorgane1387,aufLungentuberkuloseundSkrophulose537
Fälle .VonInfektionskrankheitenwarenderScharlachunddie
Dyphtheriebedeutendwenigerverbreitetals imVorjahre.Die
RuhrnahmgegendenVormonatab ,BauchtyphusundCholeraasiatica
zu .Insgesamtwurden871Fällegemeldet,darunteranScharlach
267,Dyphtherie286 ,Abdominaltyphus43 ,Ruhr145 ,Asiatische
Cholera8(durchwegsortsfremde).DieseZiffernbeziehensichnur
aufZivilpersonen .DieSterblichkeitwarzwarhöherals imVor¬
jahreabertrotzderKriegszeitenniedrigeralsdemDurchschnitte
der letzten Jahre entspricht .Es starben 2341Zivil - ¬
und253Militärpersonen;dasmännlicheGeschlechtwarmit55,74
dasweiblichemit44 ,26PerzentanderSterblichkeitbeteiligt.
ImBerichtmonatewurden14gerichtlicheund82sanitätspolizei¬
licheObduktionenvorgenommen.VondenstädtischenSanitätsstatiö-¬
nenwurdenimOktober5265Trasportedurchgeführt .- ImAnschlusse
andieSitzungmachtederVorsitzendeMitteilung,überdenderzei-¬
tigenStandderCholera,derDysenterieunddesBauchtyphusin
Wiensowiein OesterreichandUngarn.

VergebungvonKastanienbrater-Standplätzen.DerStadtratbeschäf-¬
tigtesichineinerseinerletztenSitzungenmitderRegelung
derVergebungvonStandplätzenfürKastanienbrateraufstädt.
GrundundfaßtefolgendenBeschlus:DieErteilungderBewilligung
fürdieAufstellungvonKastanienbrat-Oefenaufstädt .Grunde
wirdinHinkunftanfolgendeVoraussetzungengeknüpft:DieBewil-¬
ligungist vorzugsweiseannachWienzuständigeundhierseit
mindestens1JahredauerndseßhafteBewerberoderBewerberinnenzuerteilen.VerheiratetenBewerbernoderBewerberinnenundsolchen
dieverwitwetsindoderwenigstensfüreinKindzusorgenhaben,
könnenzweiStandplätzebewilligtwerden,sonstist .aneinenBewer-¬
berodereineBewerberinnurdieBewilligungfüreinenStandplatz
zulässig.ImKriegefüreinenanderenErwerbunfähiggewordene
BewerberhabendenVorzug.DerPlatzzinswirdfüreinenBratofen
im1 .BezirkmitZwanzigKronen,indenBezirken2bis9und20
mit15Kin denübrigenBezirkenmit10Kfestgesetzt .- ¬
GesucheumNeubewilligungvonStändenunddieWiederanmeldungalter
Ständehabenbis1 .MärzeinesjedenJahreszuerfolgen.

DieUmwandlungvonHaltestelleninsolchenachBedarfwirdmit
Freitag ,den4 . . M.auf denLinien1 ,2 und41 ,ferner aufder
Linie ( inderTeilstreckevomPratersternbisBrigittabrücke)
derStädtischenStraßenbahnenfortgesetzt .

Grundkäufe.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .BraundieParzelle. Z.1007,welchezurGönzein
denprojektiertenöffentlichenPlatz zwischenderMeichel-¬
straßeundderSchlachthausbahnfällt imAusmaßevon273m
umK1600undnacheinemBerichtedesStR .Poyereinenunge¬
fährzurHälfteindenWald-undWiesengürtelfallendenGrund
nächstderVeitlissengassein OberSt .Veitim13 .Bezirk
( . Z.480)imAusmaßevon2054mumK8200angekauft.



KORRESIONDENZ .IENER RATHA
Wien ,Mittwoch,. Dezember1914 .Abends.

DerFallBelgrads.

BürgermeisterDr.NøøWeiskirchnerliesfolgendenAufruf
plakatieren: Mitbürger!

Soebenist diegachrichteingetroffen,dasunsereTruppen
wiegreichin Belgradeingezogensind .DieHauptstadt
des feindlichenSerbienist inun- ¬
seren Händen .Ich furdere meineMitbürgerauf ,zur
EhredesoberstenKriegsherrn,unseresgeliebtenMonarchen,der
heutedas66 .JahrseinerglorreichenRegierungvollendethat,
undzurEhreunseresheldenmütigenHeeresdieHäuserfestz
lich zubeflggen .EslebeunserKaiser !Eslebe
unsereArmee! DerBürgermeisterWien,am2 .Dezember1914. Dr .RichardWeiskirchner .

DerBürgermeisterhatnachstehendeTelegrammeabgesendet:
Sr .ExzellenzDr .FreiherrnvonSchiesl,SchlosSchönbrunn.

HellerJubeldurchflutetdieStadtüberdieNachrichtvomFalle
Belgrads.MitderFreudedringendieWebetedesPankeshinanzumHerrndergeerscharen,derunsereheldenmütigeSoldatensegnete
undihnenSiegverlieh .InFreudundLeidmitdemgeliebtenMo¬
narchenvereint,bringendieWienerSr .Majestätindieser
denkwürdigenStundeihreehrerbietigeHuldigungdar .Ichbitte
EureExzellenz,dieseHuldigungSr.Majestätgütigstunterbreiten

BürgermeisterDr.Weiskirchner.zuwollen.Sr .. undk .HoheitArmee-OberkommandantenErzherzog
Hauptquartier.FriedrichReichsDie . k.Haupt-undResidenzstadtWiengedenktbeidergemelde-¬

ten"achrichtvomFalleBelgradsmitjubelnderBegeisterungder
glorreichenArmeeundihres Oberkommandantenundunterbreitet
Eurerkais .undkön .HoheitzudiesemgrosenErfolgedieherz-¬
lichstenGlückwünsche.MögedemHeldenmutunsererSoldatenbald
derendgültigeErfolgbeschiedensein ,imHerzenderVölkeraberwerdendieGrostatenunsererKriegerfortlebenvonGeschlecht

BürgermeisterDr .Weiskirchner.zuGeschlecht .
Sr .ExzellenzFeldzeugmeisterCskarPotiorek

SüdlichesPauptquartier.
DerFallvonBelgradhatinderWienerBevölkerunggrosen

Jubelhervorgerufen.IchbeglückwünscheEuerExzellenzimNamen
der Stadt aufs herzlichste zu diesemglänzendenErflolge ,einem
neuenRuhmesblatteunsererglorreichenArmeein diesemewig
denkwürdigenWeltkriege .BürgermeisterDr ."eiskirchner .

Sr .Exzellenz. d.I .Frank
Belgrad .

HochbeglücktüberdieFügung,dasEureExzellenzamGedächt¬
nistagederThronbesteigungdemgeliebtenKaiserStadtundFestung
BelgradzuFüsenlegten ,sendetdie . k .Reichshaupt-undResidenz¬
stadtWienEurerExzellenzdieherzlichstenGlückwünscheundden
wärmstenDank ,MögederLenkerderSchlachtenSieundIhrehelden-¬
mütigenTruppenweitervonSiegzuSiegführen.

BürgermeisterDr .Weiskirchner.
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